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Zitat von MrJules

Gesellschaftliche Zerwürfnisse können auch ins Verderben führen. Da habe zumindest
wir Deutschen Erfahrung mit.

und du meinst, dass gesellschaftliche Zerwürfnis wird geringer, wenn wir nichts tun und die
Probleme immer größer werden?

Je länger wir warten, umso mehr müssen wir tun, umso schlimmer wird es werden und die Zeit
noch zu handeln ist sicher geringer, auch wenn ich jetzt nicht spekulieren möchte, als wir alle
denken. Und ja, wir müssen schon jetzt mehr tun, als wir alle bereit sind. Da schließe ich mich
nicht aus. Es gibt keine bequemen Lösungen mehr und genau deshalb bin ich nicht mehr
optimistisch. Ich habe im letzten Jahr zu viele Egoisten und "Kurzdenker" auch hier im Forum
kennengelernt.

Z. B. ein Flug erzeugt bereits mehr Kohlenstoffdioxid als eine Person im Jahr haben dürfte und
dann wollen wir im Rest des Jahres auch noch essen, kleiden, wohnen, Auto, Bus, Zug fahren
usw. Aber sag mal laut, dass in den Urlaub fliegen keine gute Idee ist und eigenes Haus statt
kleiner Wohnung auch nicht. Ich persönlich verzichte zwar seit 1988 bewusst aufs Fliegen, aber
alleine meine Wohnung sorgt schon fast für meinen jährlichen ("erlaubten") Fußabdruck (und
hin und wieder esse ich auch Fleisch und Kühe und Co. stoßen sehr viel Methan aus). Ist mir
bewusst, aber es ist schwierig, alles zu ändern (ich versuche es schrittweise, dann geht es
leichter).
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